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Amtsblatt zur Laibacher Zeitung Rr.223
Samstag den 28. September 1878.

,. Rinderpest.
stttium« ? Ausweises des königl. ungar. M i n i -
19 . ^ ' " r Ackerbau, Industrie und Handel vom
dttdest ' F ' ^ ' ^ 6 ' über den Stand der R in -
10 h:° ' " /^ lgre iche Ungarn in der Zeit vom
Pest no5 ' ^ v l e ' " v e r l . I . herrscht die Rinder-
vtw < ^ > " ^ " Gemeinden Schellenberg und

«̂  "lsznüd des Szebener Comitates. -'
l°do F " Militärgrenze ist die Ortschaft I a -

(Gemeinde Boljevci) verseucht.
^Nlcicl,/^ a " ^ " ^ ^ " Bemerken allgemein lund-
dich .s/ "6 bie Ein- und Durchfuhr von Horn-
Thiere " ' """ Abfällen und Rohstoffen dieser
den v e r s " ' ^ " ' brummet, Stroh u. dgl. aus
""bedinat " Im i t a ten nach und durch Krain

^lbach a,n 24.'September 1878.

^^^unäezronierun l , für Krain.
^ 3 ) Nr. 5979.

^ Kundmachung.
^ le te i /^ ^!^. ^ ' " allgemeinen Postvcreine bei-
^stdcttr'" ^ " ^ " ^ ^ Bestimmllngen des Verner
^nqcn m ^ ' " ^ ' b l ö d e r 1874 und des dazu
^ diel? Elements auf den Korrcspondenzverkehr

'^"l Vande

^ ^ v o m I . O k t o b e r d. I .

3"dung.
^ ^ ^ Korrespondenzen nach und aus Peru
wie ^ Peseln Termine an dieselben Portosä'tze
^ d i ^ ^"espondenzen nach und aus Britisch-
änlich. ° ^ n französischen Kolonien einzuheben,

b) f^^"k ier te Briefe 20 kr. für je 15 Gramm;
H unfrankierte Briefe 30 kr. für je 15

^ sur f»
^ sin- 2°"esftondenzkarten 1l) kr. pro Stück;

Bg." " lungen, sonstige Drucksachen unter
^esll/'t Sendungen mit Warenproben und

H fiii ^"'^papicren 6 kr. pro 50 Gramm;
con,^"N!andierte Korrespondenzen an Re«

^ fiir ^ " ^ i o n s g e b ü r 10 kr. und
d. " fo " ^etourrecepisse 10 kr.,
°'"5.d K ^hen Handelsministerial - Erlasses

^ t H " i i5,100, zur öffentlichen Kenntnis

" H , den 16. September 1878.

^ 7 > ^ H ^ Vostäirection.
Nr. 1424.

^ Kundmachung.
^ ^^.""^"z"chnete Kammer macht die beth^i-

^ des f / ' ^ folgenden, ihr zugekommene

^ ^ ' ' H a n d e l s m i n i s t e r i u m s vom 17teu

. , "Wt w . ^ ^ ^ ^ ' aufmerksam:
l'o, U . I ^ c h u u g auf dcu hohen Erlaß vom
^ ' > ^ ^ u n g f , , ' ' ^ H ' - M . , betreffend die Forderung
ll» ""fe /ll s? ^ ' " f'"' die nach den, Convcn-
ijfs^'l Na^ I t ,' delude ^'nfl lhr ans Oestcrrcich-
ĥe>, ^ die f ^"^'^ d" ' geehrten Kammer er-
leiH. ^ t , ,z,.s ^ und k. Negiernng sich veranlaßt ge'
hc>^"g der ^' ""icnischlm Negiernng wegen Er-

^ 3 zu tret^ ^^ilglichen Vorschriften in Ver-

^ ^ ^liuistl.. ' " " ^ e mm lant Mittheilllng des
l ' ^ " " Inttc^ ""^öllgestandcn, daß hinsichtlich der
^ z n ' ^ n n n , ? ^ " ' ^ " g . Monarchie d i r e k t
^ / ^ c h d " t l e l l ' a r c n G r e n z n b c r t r i t t e
^ rlnl ^^"eu , f^"sport vou Trieft aus zur See
^ . ^ ' " " g s c c r t " " ^ ^^"licn beförderten Güter
^ e ^ ' N e a,^" ' ' ' " " " bcn, betreffenden Innen-
" " " t?" " l l e inetz^^^ '""'den dürfen, ohne daß

^ ^ ^^. "l)nsulatsvisn,ns erforderlich wäre,
"!W"N jedoch, d.isi solche Certificate

das Visum der Finanz-Bezirtsdirection oder einer gleich-
stehenden anderen Behörde erlangen, um deren genaue
Aczeichnmlg ersucht wnroc. Eine Ermäßigung der
Gebür für das konsularämtlichc Visnm in jenen Fällen,
wo letzteres auch feruerhin einzuholen sein wird, ist
im Hinblicke auf den seit langem bestehenden italienischen
Konsnlats-Gebürentarif nicht zugestanden worden.

Dem Wunsche der italienischen Regierung ent-
sprechend, wurden derselben nunmehr folgende Finanz-
bchördcn namhaft gemacht, welche in den oben bezeich-
neten Fällen das zollämtliche Certifieat zu vidicrcn
und die Wahrheit seines Inhaltes zu bestätigen berufen
sein werden:

1.) Dic t. k. Finanz-Lanoesdircctionen in Wien
und Prag als unmittelbar vorgesetzte Behörden der
t. t. Hauptzollämtcr in Wien nno Prag;

2.) oic k. l. Finanz-Bezirlsoirectionen in Wien,
Stein, Bndweis, Ezaslan, Ehrndim, Eger, I ic in , Leit«
mcritz, Pilsen, Prag, Tabor, Brunn, Ig lau, Olmütz,
Hradisch, Brody, Kolomea, Krautau, Lcmbcrg, Nen-
Sandez, Przcmysl, Rzeszuw, Eainbor, Sanot, Stanis-
lan, Tarnopol, Tarnow, Innsbrnck, Brisen, Tricnt,
Feldkirch, Graz, Brück, Marburg, Zara, Spalato und
Ragnsa;

3.) die k. t. F i n a n z d i r e c t i o n e n i n K l a -
g e n f u r t und La ibach ;

4.) die k. t. Finanz-Oberinspettoren in Oderberg,
Salzburg, Tropvan, Trieft uud Görz;

5.) die k. t. Finanzinspcttoren in Zuckmantel,
St. Johann, Brannan, Linz, Wels, Rohrbach, Steyer,
Suczawa, Czernowitz, Screth nnd Eapooistria;

0.) die zur Lcituug des Zollweseus exponierten
Finanz-Obcrkommissäre (Grenzinspetloren) in Winter-
berg, Tans, Komotau, Rumburg, Reichcuberg, Trau-
tcnan, Rcicheuau und Landet.

Hicvon wird die geehrte Kmnmcr behufs eigener
Wissenschaft und zur Verständigung der Ocschäststreise
ihres Bezirkes mit den, Bemerken in Kenntnis gesetzt,
daß vonseite des Finanzministeriums mit Erlaß vom
<». l. M. , Z. 46N/F . -M. , oic rntjprechcnoe Weisung
an die Finanzbehörden ergangen ist."

Laibach am 20. September 1876.

Aamlels" unä Oewerbekummer für Kruin.
Dcr Pnisidrnt: Sekretär:

A. Dreo in. p. Vturnik iu. i>.

(!i679—3) Nr. 4483.

Kundmachung.
Nachstehende Personen werden von der t. l .

Bezirlshauptmannschaft Littai als stellungsflüchtig
verfolgt:

l ) Franz Znpancii (anch Mcuasi), geboren 2. März
1tt4l) als Sohn der ledigen Mhenn Katharina
Znpaniic zn Oberlog Hs.-Nr. 5;

2.) Ioscf Sclan, gebonn l^4U zu Bogauas als Sohn
der Ehclcutl! Iojcf nnd Uisnla S l l an ;

^.) Anton Podlowsty, geboren 22. Juni 164V zu
Ooerlog Hs.-Nr. '̂ , Sohn der Magd Mai ia Pod-
lowsty;

<!,) Johann Rntar, geboreil 22. Dezember 1tt49 zn
Tövliz Hö.-Nr. 27, Sohn der Wulyslenlc Rochns
nnd ^lniia;

5.) Panl ^eijchbannlcr, geboren 24. Jänner 164!)
zn Obellog Hs.-Nr. !», Sohn der Eifcnbuhnarbei-
lelln Mai ,a Kelschbauincr;

K.) l^eoig Rat, Sohn der Zigeuner Franz nnd
Mai'm, geboren 164!) zu Kotredesch;

7.) <»tall Mgusw, geboren 164!< zn Grazdorf Hs.-
N l . 2^, Sohn des Bahnanfsehers Antun und der
MagdlUena;

8.) Anton Ianezic, geboren 1. Jänner 164l) zn Graz-
dors Hv.>!)ir. 12, Sohn der Eiscnbahnarbeilerin
^talhluina;

U.) Peler Ferdinand Äeinaseoni, geboren 6. I nn i
164!) zn Oberlog, Soyn des Schmiedes Peter und
der Mar ia ;

10.) Johann Ma^ovie, geboren 7. I nn i 164') zn
Pö'iendmf Hs.-Nr. 17, Sohn der Magd Mana ;

11.)Peler Eele,l,n, geboren 16. M a i 1646 zu Uulcr-
log Hs.-Nr. 1 1 , Soyn des ^eorg Eelcstin;

12.),Anlon Puäa, geb. 10. Ma , 164« zn St. Georgen,
Sohn der Bahnarbeiter Anton und Anna;

13.) Johann I u v a n , geboren )85tt zu Sava, Sohn
der Maria I l w a n ;

14.) Ferdinand Krochmann, geboren 1650 zu Fischern,
Sohn der Anna Krochmann;

15.)Iofcf Brcöjal, geboren 1650 zu Krcsniz, Sohn
des Zigeuners Jakob Breöjak;

10.) Bonifazins Haideker, geboren 1850 zu Sava,
Sohn des Anton Haideler;

17.) Georg Hocevar, geboren 1650 zu Sava, Sohn
der Anna Aocevar;

16.) Franz D r a z M , geboren 1650 zu Ranne, Sohn
des Friedrich D r a g M ;

1!).) Matthäus Zcleznit, geboren 1651 zu Franzdorf,
Sohn der Eiscnbahnarbeiterin Anna;

20.) Johann Bcrboc, geboren 0. Apri l 1851, Sohn
der Vahnwächter Josef und Antunia;

21.) Franz Morela, geboren 1651 zn Kresnizpolane,
Sohn der Ursula Morela;

22.) Johann Kopriva, geboren 7. Oktober 1651. zuletzt
Bergknappe zu Sagor, Sohn der Grundbesitzer
Johann und Mar ia ;

23.) Franz Rovsek, geboren 1851 zu Großkastrciniz
Hs.-Nr. <i8, Sohn der Theresia Rouäek;

24. Josef Snlgaj. geboren 21. Februar 1651 zu Töpliz,
Sohn des Bergknappen Matthäus und der Iosefa ;

25.) Bartholomews Pire, geboren 4. August 1651 zu
Sela Hs.-Nr. 4 , Sohn der Magd Ursula;

20. ) In l ins Nachtigall, geboren 2'^. März 1851 zu
Laze, Sohn des Partieführers Johann nnd der
Mar ia ;

27.) Alois Grabljevic, geboren 22. Juni 1650 zn
Iablaniz Hs.-Nr. ^0, Sohn der Inwohner Anton
und der Mar ia ;

28.) Anton Iernejeiö, geboren 1650 in Presta Hs.-
Nr. 5, Sohn des Anton und der Agnes:

2l1.) Josef Stermole, geboren 20. März 1650 m Pod-
gabcr Hs.-Nr. 30, Sohn der Grundbesitzer Anton
und Gertraud;

30.) Florian Slak, zuletzt Bergknappe in Lcoben, geb.
30. Apri l 164V in Artitsche Hs.-Nr. 7, Sohn der
Inwohnerin Helena;

31.) Franz Kotar, geb. 30. Ju l i 1652 zu St. Ulrich
Hs.-Nr. 13, Sohn der Helena Kotar;

32.) Anton Klcmenöic, zuletzt Tischler in Slavonien,
geboren 17. Februar 1654 zuObcrverh Hs.-Nr. 12,
Sohn der ttaischler Augustin nnd Mar ia ;

33.) Johann Heinrich Herden, zuletzt Beigbeamter in
Wellbozongh im Staate Pennjylvninen, geboren
11. Ju l i 1«52 zu Töpliz Hs.-Nr. 22, Sohn des
Augustin und der Margaretha;

34.) Ia lob Kutar, geboren 22. Juni 1657 zu Töpliz
Hs.-Nr. 1 , Sohn des Werkzimmermamis Mai t in
und der Iosefa;

35.) Franz Simonöiö, geboren 25. Februar 1857 zu
Töpliz Hs.-Nr. 1, Sohn des Schmelzers Franz
und der Mar ia ;

30.) Wilhelm Ihan (anch Acerboni), geboren 5. Ma i
1650 in Urcm Hs.-Nr. 7, zuletzt Steinmctzgchilfe
in Ungarn, Sohn der Taglöhner Johann und
Johanna;

37.) Leopold Wallach, geboren 0. November 1658 in
Sirjava, Wächterhans Nr. 303 , Sohn des Bahn-
Wächters Michael und der Agnes, angeblich derzeit
in Moazien;

36.) Jakob Huber (auch Oetan), geboren 7. Ju l i 1656
zu Preloöe, Sohn der Zigeuner Blasius nnd
Katharina;

39.) Franz Anznr, geboren 13. Jänner 1858 zu Laibach,
zuletzt Äuhknecht in Kalteubrurm bei Laibach, Sohn
der Margaretha Anzur;

40.) Johann Zupancic, geboren 20. November 1657
zu Golibe Hs.-Nr. 4, zuletzt in Graden-Lcmkovitz,
Sohn der Grundbesitzer Michael und Mar ia ;

41.)Ignaz Kastiga,, geboren 12. Angust I«57 zu
Trieft, zuletzt in Laibach, Sohn der Margaretha.
Jedermann, der über den Verbleib eines

oder des andern dieser Flüchtlinge Auskunst zu
geben vermag, wird ersucht, dies entweder dire.lt
oder durch die nächste politische Behörde, das
nächste Gendarmerieposten < Kommando oder Ge-
meindeamt anher bekannt zu geben.

Insbesondere ergeht an die Stellungsbehörden
das Ersuchen um Nachsicht, ob nicht etwa ein
oder der andere der Obgenannten auswärts der
Stcllungspflicht genügt hat, an die Pfarrämter,
ob nicht etwa ein oder der andere bereits verstorben
ist, so wie überhaupt um Bekanntgabe jedweden
Anhaltspunktes zur Erforschung derselben.

Littai am 8. August 1«7«-
Der l. k. Vczirkshauptmann.
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A n z e i g e b l a t t .
(4076—2) Nr. 7215. ,

Zweite ezec. Feilbietung.
Wegen Erfolglosigkeit des ersten

Termines wird in Gemäßheit des
hiergerichtlichen Bescheides und Edictes
vom 20. Ju l i d. I . , Z. 5310, am

14. O k t o b e r 1 8 7 8 ,
vormittags 10 Uhr, im landesgericht-
lichen Berhandlungssaalc zur zweiten
executiven Feilbietung der auf Namen
der Maria Herxel vergewährten, am
Alten Markte in Laibach liegenden
Hausrealität Consc.-Nr. 12? geschrit-
ten werden.

K. k. ^andesgericht Laibach am
17. September 1878.

(4139—1) Nr. 6786.

Executive
Realltätenversteigerulisi.

Vom k. k. Landesgerichte in Lai-
bach wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Dr.
Pfefferer, als Verwalter der Josef
Debeutz'schen Concursmasse, die Aer<
steigerung der zu derselben gehörigen
Realitäten im Zuge des Concurs-
Verfahrens mit der Wirkung einer
executiven Veräußerung, und zwar:
a) der im Grundbuche der D.-R.<O.-

Commenda Laibach sud Urbar-
Nr. 77'/z zu Laibach, Gradischa-
Vorstadt, 8ud Conscr.-Nr. 57 alt,
19 neu, gelegenen, gerichtlich auf
12,000 st. bewertheten Hausrea-
lität sammt Wohn- und Wirth-
schaftsgebäuden ;

d) der in der krainischen Landtasel 8ud
Einl.<Nr. 1 vorkommenden, in der
Katastralgemeinde Krakau, Kat.-
Parz.-Nr. 78/2 gelegenen Wiese
„poä M o " mit Obst-, Zier- und
Gemüsegarten, im gerichtlich er-
hobenen Werthe von 2000 st.;

e) des im Grundbuche des Stadt-
magistrates Laibach 8ud Mappe-
Nr. 138, Rectf.-Nr. 85 vorkom<
menden Tirnauer Waldantheiles,
im gerichtlich erhobenen Werthe von
742 st. 20 kr. ;

ä) des im Grundbuche des Stadt-
maqistrates Laibach 8ud Nectf.-
Nr. 524 vorkommenden, am Lai-
bacher Felde hinter S t . Christof
in der Steuergemeinde Kapuziner-
vorstadt 8ul) Parz.-Nr. 101 gele-
genen Ackers, im gerichtlich erho-
benen Werthe von 810 st.,

bewilliget und hiezu drei Feilbietungs-
Tagsatzungen, und zwar die erste
auf den

2 8 . O k t o b e r ,
die zweite auf den

2 5. N o v e m b e r
und die dritte auf den

2 3 . Dezember 1 8 7 8 ,
jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr,
Hiergerichts, Sitticherhof, I I . Stock,
mit dem Anhange angeordnet worden,
daß die Pfandobjekte bei der ersten und
zweiten Feilbietung nur um oder über
dem Schätzungswerth, bei der dritten
aber auch unter demselben hintan-
gegeben werden.

Die Licitationsbedingnisse, wor-
nach insbesondere jeder Licitant vor
gemachtem Anbote ein 10"/<, Vadimn
zuhanden der Licitationskommission
zu erlegen hat, sowie die Schätzungs-

protokolle und die Grundbuchsextracte
können in der diesgerichtlichen Registra-
tur eingesehen werden.

Laibach am 21 . September 1878.

(3852—2) Nr. 6609. .

Executive
Realitätellversteigerung.

Vom k. k. Landesgerichte in Lai-
bach wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen der Firma
Sigmund Wolf & Comp. in Weiß-
tirchen die executive Versteigerung des
dem Josef Leuz von Laibach gehörigen,
auf 1750 st. geschätzten '/,« Antheils
an dem im magistratlichen Grundbuche
sud Cons.-Nr. 18 und RecchNr. 348
vorkommenden Hauses auf der S t . Pe-
tersvorstadt bewilligt und hiezu drei
Feilbietungs-Tagfahungen, und zwar
die erste auf den

2 1 . O k t o b e r ,
die zweite auf den

2 5. N 0 vembe r
und die dritte auf den

2 3 . D e z e m b e r 1 8 7 8 ,

jedesmal vormittags um 10 Uhr, in
Laibach, Sitticherhof, zweiten Stock,
mit dem Anhange angeordnet worden,
daß die Pfandrealität bei der ersten und
zweiten Feildietung nur um oder über
dem Schätzungswerth, bei der dritten
aber auch unter demselben hintangege-
ben werden wird.

Die Licitationsbedingnisse, wor-
nach insbesondere jeder Licitant vor
gemachtein Anbote ein 10perz. Va-
oium zuhanden der Licitationskommis-
sion zu erlegen hat, sowie das Schä-
tzllngspiotokoll und der Grundbuchs-
eztract können in der diesgerichtlichen
Registratur eingesehen werden.

Laibach am 3 1 . August 1878.

(3905—2) Nr. 6768.

Erinnerung
an die unbekannt wo abwesenden M a -
r i a n n a und I c r n e j I e r a s und
rücksichtlich ihre unbekannten Rechts-

nachfolger.
Von dem k. k. Landesgenchte Lai-

bach wird den unbekannt wo abwe-
senden Marianna und Iernej Ieras
und rücksichtlich ihren unbekannten
Rechtsnachfolgern mittelst gegenwärti-
gen Edictes erinnert:

Es habe wider dieselben bei diesem
berichte Herr K..rl Tauzher in Laibach
d̂urch Dr. Sajovic) die Klage 601^08.

30. August l. I . , Z. 6768, auf An-
erkennung der Verjährung und Ge-
stattung der Löschung der für die Ge-
klagten auf der Realität Urb.-Nr. 24
llä D.-R.-O.-Commenda Laibach aus
dem Uebergabsoertrage vl)m 24. De-
zember 1841 haftenden Entsertiquncjs-
Forderungcn ü. per 60 st. (5. M . lm<
gebracht, worüber die Tags t̂zuna. zur
summarischen Verhandlung hierc,cricht-
lich auf den

1 6 . Dezember 1 8 7 8 ,

vormittags 10 Uhr, angeordnet wurde.
Da der Aufenthaltsort der Ge<

klagten und ihrer allfälligcn Rechts-
nachfolger diefem Gerichte unbekannt
und weil sie vielleicht aus den t. k.
Erblanden abwcsend sind, so hat man
zu ihrer Vertheidigung und auf ihre

Gefahr und Kosten den hierortigen
Gerichtsadvokaten Herrn D r . Anton
Pfefferer als Curator bestellt, mit
welchem die angebrachte Rechtssache
nach der bestehenden Gerichtsordnung
ausgeführt und entschieden werden
wird. G

Die Geklagten werden dessen zu
dem Ende erinnert, damit sie allen»
falls zur rechten Zeit selbst erscheinen
oder inzwischen dem bestimmten Vcr-
tretcr ihre Nechtsbehrlfe an die Hand
zu geben oder auch sich selbst einen
andern Sachwalter zu bestellen und
diesem Gerichte namhaft zu machen,
und überhaupt i m rechtlichen ordnungs-
mäßigen Wege einzuschreiten wissen
mögen, widrigens sie sich die aus
ihrer Verabsäumung entstehenden Fo l -
gen selbst beizumessen haben würden.

Von dem k. k. Landesgerichte Lai-
bach am 7. September 1 8 7 8 .

(4050—3) Nr. 0000.

Executive Feilbietungen.
Von dem t. l . Bezirksgerichte Feistriz

wird hiemit bekannt gemacht:
Es sei über das Ansuchen des l. t.

Sicueramtes Feistriz (in Vertretung des
hohen t. k. Aerars) gegen Michael Brumen
von Grafenbrunn wegen schuldigen 64 st.
42 kr. ö. W. c. 8. c. in die ex/c. öffentliche
Versteigerung der dem letzlcrn gehörige»,
im Grundbuche der Herrschaft Adelsbcrg
«ud Urli. - Nr. 378 d / 1 vorlommenden
Realität, im gerichtlich erhobenen Schä-
tzungswerthe von 900 fi. ü. W., gewilligcl
und zur Vornahme derselben die Rcal
feilbietungs-Tagsatzungen auf den

4. S e p t e m b e r ,
5. O k t o b e r und
6. N o v e m b e r 1 8 7 3 ,

jedesmal vormittags um 9 Uhr, Hier-
gerichts mit dem Anhange bestimmt wor»
den, daß die feilzubietende Realität nur
bei der letzten Feilbictung auch unter dem
Schätzungswerthe an den Meistbietenden
hintangegeben werde.

Das Schätzungsprotololl, der Grund-
buchsextract und die Acitalionsbedingnisse
können bei diesem Gerichte in den gewöhn-
lichen Amtsstundcn eingesehen werden.

K. l . Bezirksgericht Fcistrlz am 25stcn
Jun i 1878.

( 3 7 8 9 - 2 ) Nr. 6133.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom t. l. Bezirksgerichte Nelfniz wird
bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Alois Riz-
zolli von Rcifniz die exec. Versteigerung
der dem Math. Oberster von Slatenegg
gehörigen, gerichtlich auf 1875 si. geschätz.
ten, im Grundbuche der Herrschaft Reifniz
«üb Urb.-Nr. 64? vorkommenden Realität
bewilliget und hiczu drei Feilbiciungs-
Tagsatzungen, und zwar die erste auf den

12. O k t o b e r ,
die zweite auf den

9. N o v e m b e r
und die dritte auf den

7. D e z e m b e r 1 8 7 8 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
hicrgcrichls mit dem Anhange angeordnet
worden, daß die Pfandrealitäl bel der
ersten und zweiten steilbietung nur um
oder über dem Schätzungswerlh, bel der
dritten aber auch unter demselben hinlan-
gegebcn werden wird.

Die LicitationSbedingüissc, wornach
insbesondere jeder Kicüan! vor grmachtcm
Anbote ein 10pcrz. Vadium zuhanden der
Licitalionslommission zu erlegen ha!, sowie
das Schätzun.Mroluloll und der Oiund-
buchoexlracl lönnen in der oiesgerichl-
lichrn Registratur cingesrlm, werkc».

ll. l. Bcziilcaericht Neifi l i ; m» l3m>
August 1878.

( 4 0 4 9 - 2 ) Nr. 6925.

Executive FeilbietunA
Ä r Vornahme der e ^ F e . l b "

der auf 700 fi. geschätzten RealM
«ndreas Bevöiö von Untersemon, °
U r b - N r . 7 ad Gut Semonhof, " "
die Tagsatzungen auf den

5. O l t 0 b e r ,
5. N o v e m b e r und
6. D e z e m b e r l 8 7 « ^

mit dem Bedeuten angeordnet, """
Realität nur dci der dritten Tag>°^„.
unter dem Schä'tznngswerlhe w»rt> y'
gegeben werden. <>M

K. f. Bezirksgericht Feistriz am "
Ju l i 1878.
(4043-3) Nr. ^ '

Executive Feilbietungen.
Von dem l . l. Bezirksgerichte 6"'

wird hiemit bekannt gemacht: s l.
Es sei über daS Ansuche» 0" >

Finanzprocuratur (in Vcrlnlm'U °co v ,
t . l . Aerars) gegen Johann, " j p ^>>
Kastele von Grafenbrunn Nr. U4, ^
schuldigen 15 fi. 12 kr. ö.W, ^ ' ^1 !
die exec, öffentliche Versteigerung v" ^
letztern gehörigen, im GrundbM ^l i
Herrschaft Iablani ; «ud U r b . ^ " ' ,^
vo. kommenden Realität, im l ! ^ ^
erhob^neil Schatzungswcrlhe von ^
ö. W., gewilligt nnd znr ^ " " 7 " ,F>>
selben die Realfci lbictungs.TaM
auf den

4. S e p t e m b e r ,
5. O k t o b e r und
tt. N o v e m b e r 1 ^ 'hicl'

jedesmal vormittags um 9 UYl» ^
gerichts mit den, Anhange best""' „„c
den, daß die feilzubietende ^al» ^
bei der letzten sscilbielnng auch "''.,^lid"l
Zchätzun^swerlhe an den Mellt"
hintangegebcn werde. AF' f

Das Schätznngsprotokoll, ° " ^ M
buchsexiract und die ^icitalions^ ^
können bei diesem Gerichte in de» u
lichen Amtöstundcn eingesehen w" ^ "

Hi. l . Bezirksgericht Feistriz «m
I . ln i 1878. ^ - ^ ^ "

( 3 9 3 6 - 3 ) Nr. 1^'

Executive
Nealitäten-VersteigeH,

Vom l. l . slüdl.-deleg. M z ' u "
in ttaibach wird bekannt g " " « ^ ' ^ „„

Es sei übcr Ansochen des ^ hath
der Maria Iane^i^ (durch D r . v - " ^
die exec. Versteigerung der " " .^l"«
Dedel von Prestrancl achöriac", « ^ g„
auf 1515 si. geschätzten Neam ^ ,
Rectf.-Nr. 4 u , wm. U , ' " ^ ^ r . ? "
S t . Peter, «ud Urb.-Nr. 592, A ^ 77 ^
und Urb . -Nr . 5 9 2 ' / . . Ext r . ' ^ - , lD
Commcnda îaibach bcwilliael ' ^ z ^
drei Fcilbictungs'Tagsatzungcn,
die erste auf den

9. O k t o b e r ,
die zweite anf den

9 N o v e m b e rund die dritte auf den . « 7 8 , .,<,,11. Dezember , M .
jedesinal vormittags von i " . „geol^
hiergc.ichts mit dem « « ' ' e hc' ,„
worden, daß die P f a n d " " ,„>r '
ersten und zweiten 3 " l b . ^ h, ^
oder über dem Schätz""^" ^ , h'"'^
dritten aber auch unter dc,"!' ^
gegeben werden. ,«. lv^ ,,,

Die «icitatlonsbednlg''issc^,,ach^
insbesondere jeder Militant 0 l,a""''«.!.'
Anbote ein l0perz,Vad.nM i ^ ^
^icilalionslonnnission zu er u .̂̂  Ol ,.
die Schätzungsprotololle u ' ^ ,̂̂ gcl>
bnchsiftracte können i n " ^ , . ^ i l , ^
lichen Registratur

Unter einem wnd de/ " ^ ^ W .
befindlichen Peter 3 " ' ' " ^ ' ß i h " ^ /
Zc.nlal hmnit erinnert. ^Ozccw' ft
Wahrung ihrer Rechte < > " „,.t> ^ 5
sache der Eheleute Än<o' , ^ ^
Iamziö gegen Mnzcl D H / ^ s>»
90 ,r. s. A. Hcrr Dr . Z l " " , ^
lul :u',w„. dsl^lll w o , " ' ' .zcht"

K t . ü ä d l . d k g . B e z ' l l w

am 17. I n n i l878. ^
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.>/ Nr. Ü0«)0.

.,/techl!i,im!llg
^ tt mc. Feilbiet.inq.
^ ? ^ ^ ' ^ ' ' ^"ksgmchte wird
^ dm ^ ^ dritte er.ee. Fcilbietnnq
^wg ac v 3 , . ^ ^ " ' " ^ u Naffeufuh
"lt d°„ 3 j . ' " ' " " " ">f Johann Ma-

NAch,^ ' ' "1 -ui Nassenfuß, iu ge-
H f ^n ,» Schätzuugsw.rthe per

^' "^"astuuueruugswege auf den

2 ^ 6 W Uhr. Hiergerichts «nt den,
daß die
auch uu-

t̂endcn V" ' ! lswnthc "u deu Mcist-
K f ^?"!'^'^'l'l'» wird.

^ u g O 1 8 7 8 ^ " " ^ ^"lftnfllß a,u
(^sl^I^—

M ^ Nr. 3952.

Mimtmachmiq.
^ " n ^ " ' ' " h ' ne der eree.'sseilbie.

^'llm " I ^"k, wegeu schuldiqeu îtt0
" ^ n dle TmMuuqeu 'auf dcu

7 > " n l ' e r und

. , Auch ' " ^ h,erc;enchtsaugeorduet.
wichen ^ ? b bw uubekauut wo be-
°t«j qch ^bular^läubic^'ru ^nzia Ao-
?!derrn,ml7)'"" ""^ ^a r i a Hafner.
^ m " ' ^ ' t a ' ' n t e n Erben uud Rechts-
A htt ' ^ ' Kurator <u der Perfon
^ 4 l l t ^"chlas Killer von Lack

^ s t I87^^"'^^ncht Lack am 0tcn

c t bch„'',< "M'tsgerichte Adelsberg
3°"skch'^"' '"" ' l i t , das; in dcr Exe-
3 < I , ^ V a r t h r l . . , ä Zele lwn

^ H ^ " ' z Surc von Slavina
' i 3 . ; ' der mit den, Bescheide
>>. 7 ^"ber 1877, Z. 11,071,

^"M , ' „ l ? ^ " " l878 angeordnetL^̂ ^ohinsî ^̂
w N ^ , " u n a der Realität «udUrb.-
«o, iz5 und 276'/, ^ Adelsberg

^ " f ' d c i / ' ^ ^ neuerliche Tag-

l 3 t < / ' i ^ t o b e r 1878.

^ lvllch, Uhr . Hiergerichts an-

^us t ' i ^ksger ich t Adelsbcrg am

. . Nr, 4453,

, , < l len-Vcrsteiqerunq.
F «<n,»ch1"'"°««ich>. '^i,!ich wird

^ " l c h " « « " ' c h ' « ^ . , l , S . c „ ° r >

«!„ ' »«ich,,^°°" ,°°" P°db„!«ic «c.
«», ?°b,l^ ""!f,. Nr. 5H« «,, f , , „ .

' " " ' ^ » « e m b . r

t > »»?!N"der ,«7«
^l>^'3»°««d'«i2Uhr,

'">, ,, ^" t>« „ . "°"n>, d»f, d,c Pl»ud.
> / ! , " « > » ? , ' " " " l > m Ni,b,°.

, Di , ' !>l>l»„g^" "er »>,ch „nler
?b., , ^ " l „ z« »°b°n w«dc„ wird.

(4055-1) Nr. 4435.

Executive Feilbietung.
Ueber Aufucheu der Frau Fauuy Trco

vou Kleiudorf wird die Voruahiuc dcr
exee. Fcilbietuug dcr auf !M) f l . ge-
schätzten Realität des Josef Starz von
Iasen Nr. 14. «ud Urb.-Nr. 3 ad Herr«
fchaft Prem, bewilliget, uud werden die
Tagsahungen auf den

12. September ,
12. Ok tober uud
12. N o v e m b e r 1 « 7 8

mit dem Bcdeutcn angeordnet, daß die
Realität uur bei der drittcu Tagsatzung
unter dem Schätzwerthc wird hintan«
gegeben werden.

tt. t. Bezirksgericht Feistriz am Stcn
Mai 1878.
(405<i—1) Nr. 4434.

(KMltivc Fcilbictung.
Ueber Anstichen der Frau Emuia

Wutscher vou St. Aarthelmä wird die
Voruahme dcr czeeutivcu Feilbictnng der
anf 1700 fl. geschätzten Realität des An«
dreas Sainsa von Feistriz Nr. l0, ßud
Urb.'Nr. 580 lnl Herrschaft Adelsberg,
bewilliget, nnd werden die Tagfatzungru
anf den

12. September ,
12. O k t o b e r nud
12. November 18 78

mit dem Vcdeuteu angeordnet, daß die
Realität nur bei dcr drillen Tagsatzuug
unter dem Schätzwerthc wird hintan^
gegeben werden.

K. k. Bezirksgericht Feistriz am 8ten
Mai 1878.

(3800—1) Nr. 5126.

Executive Feilbietunaen.
Vom k. k. Bezirksgerichte Wippach

wird bekannt gemacht:
Es werde in dcr Exccutioussache

der Frau Maria Vrtovc von St. Veit
peto. 91 f l . 14 kr. sammt Anhang
die exec. Feilbietnng dcr dem Josef Fur»
lan in St. Veit zustehenden Rechte zum
Besitze uud Genusse dcr noch anf Gre-
gor Fabiiö von St. Veit umschriebenen
Realitäten lid Herrschaft Wippach «ul>
wm. V i l l , i»iizr. 78, Hans fammt Stall,
uud Arzuqsrechtcu in dcr Gemeindewal-
dnng nnd in den Plauoten, und s»-«̂ . 81
Weingarten sammt Weinacker „diujd^"
(Zadnit), in dem laut Protokoll vom Neu
August 1«78,Z. 4904, erhobenen Werthe
pr. 350 fl. bewilliget und zu dcrcu Vor-
nahme drei Fcilbietungstermine auf den

15. O k t o b e r ,
15. November und
14. Dezember 18 78 ,

jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr,
hicrgcrichts mit dem Anhange angeord-
net, daß dieselben bei dcr ersten und
zweiten Fcilbietnng uur um oder über,
bei dcr dritten Feilbietnng aber anch
unter dem Schätzwcrlhe au deu Meist-
bietende» hiutauvcrlauft werdeu.

K. k. Bezirksgericht Wippach am
4. September 1878.

(A917—1) Nr. 4763

Executive
Vom l. l. BczirlsMichlt Sittich wild

bekannt acmacht:
Ea sei über Ansuche» dcs l. l. Steuer»

llmles Sittich die cxcc. Vcrstciacruna drr
dcm Vcit Iatlic von Mulau sschörigcn,
acrichllich auf 1368 fl. geschätzten, im
Orundbuche llä Herrschaft Liltich Neu-
geraml »ud Urb.'Nr. 84 und Erbpacht
Urb.-Nr. 129 vorlonnucudcn Realitäten
bewilliget uud hiezu drci Feillmlmigs«
Tagsatzunaen. und zwar die crslc auf den

17. O k t o b e r ,
die zweite auf den

14. N o v e m b e r
uud die dritte auf den

1l). D e z e m b e r 1878 .
jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr,
in dcr dicSgcrichllichen Amlslauzlei mit
dem Anhange angeordnet worden, daß die
Psandrcalitäleu bei dcr ersten und zweiten
Fcilbietui.a nur um oder über dem Schä-
tzungöwcrlh. bei der dritte» aber auch unlcr
demselben hinlangcgcbeu werden.

Die KicitalionSbcdinanisse, wornach
insbesondere jeder tticltan! vor gemachtem

Anbote ein lOperz. Vadium zuhanden der
^icitationslommission zu erleben hat, sowie
die Schätzungsprotvtolle und dir Grund»
buchSeflraclc lönuen in der diesgericht»
lichen Registratur eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Sittich am 31st<n
August 1878.

(4133-1) Nr. 13.580.

Executive
lilealitäteu-Versteiaerung.

Vom l. l. städl.' dclcg. Bezirksgerichte
in Malbuch wird bekannt gemacht:

Es sci übcr Änsnchcn dcr k.l. Finanz
procuratur in Laibach die exec. Versteige-
rung dcr dem Franz < înl von Klcin-
ratschna gehörigen, gerichtlich auf 4034 fl.
geschätzten Realität uud Einl.Nr. 56 uä
Sltnergemeinde Ralschna blwilligel und
hiezu drei Feilbictungs'Tagsatznugen, und
zwar die erste auf den

12. O k t o b e r ,
die zweite auf den

13 N o v e m b e r
und dir dritte auf den

1 4. D e z e m b e r 1 8 7 8 ,
jedccmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
hicr^trichts mit dem Anhange angeordnet
worden, t'üß die Pfulidrealitäl bei der
elften und zweiten ftcilbictung nur um
oder über dem Echatzuugbwerlh, bei der
dritten aber auch unlcr dm,sclbrn hintan-
gegclicn werden wird.

Die Vttilalionsbcdingmsse,' wornach
insbesondere jeder Licilanl vor gemachtem
Anbote ein lOucrz. Badinm zuhanden der
Vicilatioi'slommission z» erlegen hat, sowie
das Schätzuilgsprolololl uud dcr Grund«
buchscflract können in der diesgericht-
lichcn Negistralur eingelchen werden.

K.l.stüdt.'delcg. Bezirksgericht Lailiach
am 22. Juni 1878.

(4I32-I) Nr. 13.527.
Erecutive

Nealitäteu-Versteigeruug.
Vom t. t. städl..dclcg Bezirksgerichte

iu Laibach wird bclauut gemacht:
Es sci über Ausuchen der l . l . Finanz«

ft<ocurlllur ill Vaibach die exec. Bersteige»
rung d»r dem Il'sef, nunmehr Mathias
Ianloviö von Brcsowiz gehörigen, gcricht»
lich auf 4402 ft. geschätzten Realitätcu
«ud Urb.'Nr. 00, wni. 1, lol. 305 und
Urb.-Nr. 1009, wm. V I I , loi. 233 uä
Magistrat Laibach bewilliget u»d hiczu
drci FeilbieluugS'Tagsatzungen, und zwar
die erste auf den

12. O k t o b e r ,
die zweite auf den

13. N o v e m b e r
uud die dritte auf den

14. D e z e m b e r 1 8 7 8 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr.
hielgerichts mit dem Anhange angconnel
word»u, daß dlc Pfandrealilälen bei der
ersten nnd zwei-en <jeillmlung nur um
oder über dem SchätzlmgSwerlh, bei der
oritleu aber auch unter demselben hintan-
gcgcben werden.

Die Licitationsbedingnissc, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein 10perz. Vadium zuhanden der
Licilalionslommission zu erlegen hat, sowie
dic Schätzungsprotolollc uud dic Grund«
buchsextralte länucu iu dcr diesgericht«
lichcu Registratur eingesehen wcrdcn.

K.t. städt.'deleg. Bezirksgericht Laibach
am 22. Iuu i 1878.
"(4044—2) Nr. 7042.

Executive Fcill'iellmgcn.
Ueber Ansuchen des Hcrrn Johann

Valeuc'ic' von Dorncgg wird dic Vornahme
der exce. Fcilbietung dcr auf 1280 ft. ge-
schätzten Realität dcs Johann Celin von
Tominjc, xud Urb.'Nl. 10 lrä Gut Neu-
loffel, bewilliget, und werden die Tag»
satzuugen auf deu

5. O k t o b e r ,
5. N o v e m b e r und
6. D e z e m b e r 1878

mit dem Bedeuten angeordnet, daß die
Realität uur bei der dritten Tagsatzung
unlcr dcm Schätzwcrlhe wird hintangege»
bcn wcrdcn.

K. t. Bezirksgericht Fcistriz am 20sten
Juli 1878.

(4041—2) Nr. 6365.

Executive Feilbietungen.
Ueber Ansuchen deS Herrn Anton Do-

mladis von Feistriz wird die Vornahme der
exec. Feilbietung der auf 1020 ft. geschüh«
ten Realität des «nlon Iagodnil von
Dornegg, «ud Urb..Nr.623 ud Herrschaft
Iablaniz, bewilliget, und werden die Tag«
satzungen auf den

3. O l l o b e r ,
5. N o v e m b e r und
4. D e z e m b e r 1878

mit dem Bedeuten angeordnet, daß die
Realität nur bei der dritten Tagsahung
unter dem Zchätzwerlhe wird hintan-
gegeben werden.

K. l. Bezirksgericht Feistriz am 4ten
Juli 1878.

(4042—2) Nr. 0793.

Executive Feilbietungeu.
Ueber Ausuchcn dcs Anton Graher von

Bilinje Nr. 33 wird die Vornahme der
exec. Feilbietung der auf 1550 fi. ge-
schätzlen Realität des Franz Gerl Nr. 38
von Smerje, «ud Urb.'Nr. 33 aä Gut
Ouüenegg, bewilliget, und werden die Tag-
satzungen auf den

3. O k t o b e r ,
5. N o v e m b e r und
4. D e z e m b e r 1878

mit dem Bedeuten angeordnet, daß die
Realität nur bei der dritten Tagsahung
unter km Schätzwerthe wird hinlanaege.
den werden.

K. l Bezirksgericht Feistriz am 13len
Juli 1878.
(4048-2) Nr. 7144.

Executive Feilbietungen.
Zur Vornahme dcr exec. Feilbietung

der auf 1450 ft. geschützten Realität des
Anton Tomsic von Orafenbrunn Nr. 42,
kud Urb..Nr. 395 aä Herrschaft Adels-
bcrg, werden die Tagsahungen auf den

5. O k t o b e r .
5. N o v e m b e r und
0. D e z e m b e r 1 8 7 8

mit dem Bedeuten angeordnet, daß die
Realität nur bei der dritten Tagsahung
unlcr dem Schätzungswerthe wird hintan»
gegeben werden.

K.l. Bezirksgericht Feisttiz am 25sten
Jul i 1878.

(3874—3) Nr. 4540, 4548 u. 4549.

Erinnerung
an Johann S v e t l i n , Miterben nach
Gertraud Translanc'ic' von Weixelburg

(unbekannten Aufenthaltes).
Von dcm l. l. Vezirlsgerichte Sittich

wird dem Johann Svellln, Miterben nach
Gertraud Trauslanöii von Weifelburg (un-
bekannten Aufenthaltes), hiemlt erinnert:

Es haben wider denselben bei diesem
Gerichte Ferdinand, Katharina und Josef
Zupauöii uud pi-ke«. 14. August 1878
die Klagen auf Zahlung der Betriiae
pr. 10 ft. 91 kr., 83 fl. 45 kr. und 112 fi.
eingebracht, worüber zur Gaaalell-, be»
zichungswrile summarischen Verhandlung
die Tllßsatzuua auf den

7. O k t o b e r 1 8 7 8 ,
vormittags um 9 Uhr, hiergerichls an»
geordnet wurde.

Da der Aufenthaltsort des Geklauten
diesem Gerichte unbekannt und derselbe
vielleicht aus den l. k. Erblauden abwesend
ist, so hat man zu dcsscn Vertretung und
auf seine Gefahr uud Kosten den Herrn
Josef Karlinger vou Sittich als Curator
aä kctum bestellt.

Der Geklagte wird hievon zu dem Ende
verständiget, damit er allenfalls zur rech»
ten Zeit selbst erscheinen oder sich einen
andern Sachwalter bestellen und diesem
Genchte namhaft machen, überhaupt im
ordnungsmäßigen Wege einschreiten und
die zu seiner Vertheidigung erforderlichen
Schritte einleiten könne, widrigens diese
Rechtssache mit dem aufgestellten Curator
nach den Bestimmungen der Gerichts-
ordnung verhandelt werden und der Ge-
klagte, welchem es übrigens frei steht,
leine Rechtsbchelfe anch dem benannten
Curator au die Hand zu n^en, l«Y °c
aus eiuer Vcrabsä..m....g erstehenden,,ol.

! August ' I "«-
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Dritte Sendung für den Herbst nnd Winter.
^ ^ Die großartigste Auswahl

von

Kegenmünteln, Paletots, Jacken um!
Iayuets

^DM^^M zil den di l ! ls«ten Preisen ist unstreitig nur bei

Durch Muster- und Markenschutz gegen Fälschung gesichert.

^ ̂ - ^ ^ von H ^ ̂

Vcfilzer der landschaftl. Äpothete in Stockcrau.
Nach dem Ansspruchc medizinischer Autoritäten durch seine Zusainmensc^ung der erprob

testen Drogucn erweist sich dasselbe als besonders wirksam in Bezug ans die Verdauung »nd Vlut-
reiuigung. Außerordentliche Erfolge wurden erzielt bei Mngcli mid Darmtatarrh nnd deren
^ol.irn, als: Ucberschust au Manenfäure, Appetitlosigteit, Sudbrennc», Auschoppuusseu der
H<auchcingcweide,< Hämorrhoidallcidcn. ncqcn alle Schwächczustände bei Franen niid Kindern:
Falilro Aufsehe», Abmagcruug, Äleichsilcht nud Missräne. Dnrch forlgcsej,Ucn Gebrauch ist
es das einzige radicale Mittel gegen Mclaucholie llnd hypochondrische Gemiithsverstimmunnc».

Tic „Medizinische Wochenschrift" )l'r, I-i vom April 18?« schreibt: „Das Masscusalz ans
der Stockeraucr Apothelc ist ein Mittel, das bei Vcrdauungsbcschwerdcn, Schwäche des Magens,
Katarrhen desselben oder Disposition zn solchen, Apprtillosiateit?c. sehr gut luirtt nnd mehr
als diätetisches Mittel anzusehen ist. Seine Zusammenschung, in der die erprobtesten Drogncn
— darunter solche, deren eminente Wirksamkeit erst in neuester Zeit zu allgemeiner Kenntnis
tam vertreten sind, macht die anten Erfolge begreiflich, die bei Anwendung desselben erzielt
werden, und jeder, der wchz, wie gerade gestörte Acrdammg das Wohlbefinden des Menschen
beeinträchtigen und den ganzen Körpcrzustand hcrabzubringcn vermag, wird die Wichtigkeit
eines solchen Mittels anerkennen.

vspa t in L a i b ach bei Herrn « > n « n » » » » l ^ « > , l t « , Apotheker. Preis per
Schachtel 75 lr. Versandt von mindestens zwei Schachteln gegen Nachnahme. (M4!5) 10—3

NOOOOOOOOOOOOllOOOO o o o o o o OOOll

z Ign. Womann8 Witwe, 8
y Laibach, Kuhthal Nr. 18 neu, (3880) ll .l 8
2 empfiehlt ihr H

^ liaCsr von tsrii^sn 6i>2.biiioiii!Msiitsii 8
^ jeder Art und alle in das ^

^ einschlägigen Arbeiten zu den billigsten Preisen. ^

« s,', ., Jeder tullrist brancht anf seinen Gebirgstourcn ein Ocnuhmittel, das ihn D
W 's», " . . ""^a^szc Ermüdung sowie quälenden Durst verhindert. 5>l,t« nnvor- M
W ! ^ V s , ^ ! ° ? ^ ^ bringt in der That zufolge ihres Thcobromingchaltes diesen W
W st«ti^ s ^ » ' '<5'.b'cs auch gewiegte Bergsteiger wiederholt erprobt und nns be» >
W D e ? m i ^ n ^ . . " ^ " Zweck'nnn crzenqcn wir Chocolade in leicht eßbarer >
W ipr' ̂ ^ ^ ^ " " " zum rohen Gci'ms!. in zwei Sorten zn U5 und 00 kr. >
> jeumrs Ä ^ '̂ Iedes Packet euthält 1« De- >
> ^7theuer7r7S?rt"mtU W r e n ' ^ ^ betrügerische Beimischung hergestellt. »

D 6 7 «UV»i. I5ÜttS?»«5 H <^». D
M Depot in Laibach bei: I»ain 4. s^52 . W
^ « . ^ — Ml

Gänsiicher Ausverkauf.
ANe größeren Eisenwarcn, besonders Sparherde, Hciztischc. ssußei e ^ ,

Blcchöfcn, Hcrdrahincn, Nauchröhren-ttnic, Wasserwandelu, SpmN^ ,̂
Nustc nlld smlstigc Bestandtheile, dann Grabkrenze. Pll'npbrllllncu, 6' ' ̂
Rundeiscn, Wagcnschleifen, Miihlsäqen :c., werden wegen Rämnung ° " ̂
b i s ci0. S e p t e m b e r unter dem Fabriksprcisc verkanft.

(4091) 3-3 Die Andr6 Schreyeriche MassevermltM^

Luftgetrocknete, anerkannt gnte

Sackl- nnd Packpapier«!
aus der tttatschachcr Papierfabrik sind unter dem Erzeugunaspreise zu habe» lm

i_. lVllkuscli'
(1300) 19

X <Mr2Ln-2xxort.) .
! au8 ller Oraueeei äee Geliriuler Koslee
^ in Leopoldsruh bei Laibach
s wird in Nisten von 25> Flaschen auswärts versendet. ^

Vestellnugcu auf Viere iu Gebinden und Flaschen werden din'tt m ^ ^
I Brauerei oder iu deren Depots mit Eiskellern: in T r i e st bei Herru 0 . «> ̂  ^^^n-
^ F Monte vcrde (5orso Nr. 4!'.—45); A gram bei Herrn Matl». N-HN«^ ,",ji„ss.
s > spinncraassc Nr, 512; C i l l i bei Herrn ^.nt. I»rixn«r. Hotel ,,^'">u . ' !̂>

> straßc Nr. 32; T a r v i s bei Herrn I.«<,ubar6t l l^evudHot, ; "».">""." ' ^
> Herrn r s ^ u i v a l v u i , Handelsmann, und bei Herrn r o t v r I<2»«n»»> ^ , ^ i!i

^ I mann in Laibach, erbcleil, ^

I installations completes pour Chateaux, Palais H°
(4018; 13—2 et Administrations

Mr. A. Portois,
I tapissier decorateur de plusieurs Cours j«
I a I'honneur de prevenir Its Public: qu'il a n'uitii dims lo.s AtoJiors ct M&£'
I la Sociotö Comniorciiilo, I
I "7 üolownratriiig- ft Vienne )t\\»I
I un choix considerable) d'otoflcs d'iimoublonient, da taj)is, ot do moublos; (

I lo monopolo oxclusif. tr^'11"5 '
I 11 fournira aux poraonnos qui on fcront la demando, dos plans pour lcS

I a oxocutor, dos dovis ot dos ödiantillons. fl

I Maisons ä Vienne, 7 Koiowratring, et ä Paris 41 Bt. Haussma" •

Buchhandlung ^ !

hält ^

vollstäildiges Lager säinnitlicher ,̂. j
iil deil hiesinen höheren Lehranstalten, insbesondere der l. k. Ober-Nrnlsch'^. ^» ^
Ober Gymnasium und deu Lehrer- mld LelircrinnenVildullgsanstallell, .

Privatinstituten eingeführten ^

Hchulbüchel !
! «^ « . . . d empf'̂ ' !
! in neueste n Auslagen, geheftet uud iu dauerhaften Schulcinbändcn, un ^
^ deiselben zu b i l l i g s t e n Preisen. ^ s. >W2 ^
^ ^ M - Die Verzeichnisse der eingeführten Lehrbücher werden gratis verab» ^ ^

(4W1—2) Nr . 5556.

Executive Feilbietungen.
Ueber Anstichen des Franz Venigcr

vun Dornegg wird die Vornahme der
executive» Fcilliictnng der anf 50Y fl.
geschätzten Realität der Helena Abranne
von Dornegg «nd Urb.-Nr. 24 licl Pfarr-
gilt Dornegg bewilliget, nnd werden die
Tagsatzungen ans den

2. Oktober,
2. November und
3. Dezember 1878

mit dein Bedeuten angeordnet, daß die
Realität nnr bei der dritten Tagsatzung
uutcr dem Schätzwerthe wird hintan-
gegeben werden.

K. k. Bezirksgericht Feistriz am
17. Iuui 1878.

(4054—2) ^ . ..„I/,.

Executive F e i M z -
Ueber Ansuchen dcs ^ ^ . ^

Domladis von F"stnz,." „^ dc' .„
nah'ne der exec. Z " W ^ s P /
1i/j5fl. geschätzten NeallMt'l ^ m

Iaköetiö von Iablan'Z ^ " ' , / ' llä ^ ü
Nr. 3'/,, UN V« 'lnd M ^ d ' " '
schaft Iablaniz bewiMg t,
die Tagsatzuugeu a"f ocn

4. September,
5. Oktober mW ,̂
6. November 1« ^

nnt dem Bedeuten " " ^ " ̂ M /
Realitäten nnr bei d"' dn u > h>"
nnter dem Schätzwerthe '" ^^ü
gegeben werden. . , , «.istrizl"
' ^ K. k. Bezirksgericht ^ '
Juli 1878.
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fc^ Dor goohrton

,̂ Jamenwelt
bri"£>'e», d a s S r"r ffofiilliKcn Kenntnis zu
»lld Winters, k "r ( h o ^ innen. l« Herbst-
i^ala r ° " ,wiodor l n i t o i l 1^ roielio»
"lei»ei Mod >i i tw on fraiiziJsisclicn und
'ßfsolioii bi? , , U , e n u m l foi l lo'i Filzhttlen
^iclion Bo ? i U,llto m i c h z u "'»"in rocht

"wuclio bestens ompiolilon.
Achtungsvoll

(4180)M , ,C J. Stöckls Witwe,

OUr den Absa^ l"w)
^"ür. w t t ^ ^ " ° " ^r t i l .« !«. ohne jcdc
! ^ t > M , . « . ̂ " " ' i i aller Eländc aesucht,

^ ^ ^ 1 ^ Äo^lcr in Wien.

« ^ t t , , ^ . , , »

.°"̂ quis e, A".al ler Bureau- „. llomp-
3 "c„. !pj, '' "chre.^. Brief », Packpapiere.
« " . N i ? " , ' , ' ' ^ ' Stahlfedern, Tinte

'̂U V»!I Bc,lelluugeu aus Visit.

"Wherin - Nluudwajser
""d Zahuplllucr

!> ' i l l c i " ' " als die bestcu Mundreini-
- ^ lh l r l ^s.. . ." "sche Mundwasser U0 l,,.

^ , ^ ' ^ ' c s Erzeugnis,

' ^ Hamann,

"<^ ° ' « t " ""b ""'- l'sstpassfüde H?m
^ > - MO) 101

^ i , ^us^ " " ^ ^ lwn I!l bis 1^
> ° A ft"ch"'^"s'' '">lchor drisch und
^lnw '°'"'cr l... ' ^ wcninstcns dir vierte

' ' ^ H ""ionsfrei sogleich aus.
, " ' " ' l selbst.

^ ) ^ 8 Johann Landerl,

>n° ""einHsse. nächst dem Kasino-

>ss ' ? . v " y " ' ^ Ul < â,bach)

^"s em//"li,i,,, ' "asll)m,t'lolali!ä< wird
h> ?iii" ps«hl^"'^"' und sn>.ud.„ P»blil»m

» , l, ̂ ^W^ !

^ ? ^Dn«sls»uen Kann «inl(?2n!<os^>
2 ^ Ä ^ W unur zu «intr solchen Hcllmcihobc ̂ W
. ^ « ^ »hnbcn, wtlcht, wic K l . »lird's ̂ W
^ , « ^ > Natuvheilmslhobe, sich lha<s«chl<ch
Z ^ ^ > bcwNI)rl hlil. Das, durch dicse Wc« ̂ >
° n " lhobc «nslflN yUüNls,,, iaNnünentlr»'^W
" T ^ ^ ylnl>e <j,l!esso>!>l crziell würben, b l -
Z N ^ M wcist» d!c in dem »ich OluNr, Vüchc i

W , ^ 3 lls. <lissz llztuslieilmeilililie V Z
>3 »,? ^ ^ ^ ^^^^W
,I.» ̂  ^ R ,«all«<tcst«, laut wrlchcn sclbst ^ R
^ ^ MW solche itranle noch Heiluuy fnndcn, ^ W
^ « " ^ > für die H!I<e «ich« '»chr »n'glich

^ ̂  MW schicn. Es darf bndcr icdcr Kranle ^ W
'Ia^. l > > sich bils» bcwiihrlcn Wsthodc um l > >
^ H Z ^ ^ !l» m«hr «llirllueülooll zuwenden, ^ W
" " « lM» al« die Leilunq bcr .Nur auf lMM
? " - W > Wunsch durch dafür ansscstcllte l^W
'«^ii: Alrzle gratis crfolsit, l »
8 ̂ ^ lMW Niihcre« dnrilber finbct man in l>>
" " ^ » d e m vorzllqlichcn, 544
" 3 " » » starlen Ncrle: I',-, «liry's Mn. lMW
«8I «MM turheilmcthodc, lNN. Ausi,, Hu- >MW
» ^.K ^ > btl.Uubgab», Prei« «s>lr, »,W,, ! > >
8 «>« ^ > «eip,in. «ichtcr'KVcrlasstz.Anslalt, > W
Z H Z lMM w«lche daS Buch auf Wunsch geqen !»M
" ^ .̂ >WM Ewsendung von 1» Uriesmarlcn
< ^ " ^ >WM l̂  k lr. direct franco vcrfendet. lMM

Us?

Oin nroßes
Magazin nebst

Keller
iu S ä u l e , einc 3^c'sis!uiidc von Laibcich, siud
sligleich zu vcra.rl>eu.

Nährres hicrilber iu drr Spitalqasse Nr, 9,
I I . Stock. (!j!M>) !!—il

Euelic« crschicn dic fiebcntc,
schr vcrmcyrlc Nnslage:

Nnch <n l'al'cn in dcr

Ordi,!a<>o,<l!<Anst<>lt f i i r

Lo8l:l,l6elit8-l<l-2nl<lislton

Viiisslicb drr Wicncr ün^i^nischcn ssacultät, Wien,
l"'l'l»»/.«>l>^!'l»« 22. Vor,zliNlich wcrdc» dic s i cin
l'.ir »lnlieillialc» iVallc vo» nrschwaNKcr Mannrö»

lrast ncl,cil!.
Ordination tiiglich von I I li i« 4 Uhr. Auch wird
binch ,<lo»rclpl>ndc»,^ dchaudclt, und N'crdcn Mc>
ditamentc l cs^^ l ,

» U " !>,'. lli>«'i!?. w»rd« durch die (irncnnuna,
zum ciüin. Univcrsitäls' Proscsjor a. h, a»0
liczcichnc«. (<N8l) ,o—«

Natürliche

Mineralwässer
frischer Füllung anbelangt und sind bil-
XXSJXvv ligst zu lialion bei f"̂ '>?Wft?

H |̂ Peter Lassnik. « | |

Die neuen Couponbögen!
zu den I

Kronprinz-Hudolftahii-ActieiL
werden durch die Wechselstube des Gefertigten billigst besorgt,
und die am 1. Oktober 1. J. fällig werdenden diversen Coupons
von heute ab ohne Abzug ausgewechselt. ,

Laibach, den 27. September 1878. !

(4181) 2-1 «J. C Mayer. |

Um mciu großes Lager vou deutsche» uud
(3779) 3 - 3 frauzösischeu

Miellern
(mit uud ohuc Na<h)

schuellcr abzuschl'u, verlause ich dieselben zu
lirdcuteud hnabsscsrhlru Preisen.

ssuugrrßpllch 9lr. l>.

s ? 5 2 2 ^ c ^ ä S ^ I i ^ 3 5 3 2 ^ ^ c 2 5 2 ^ ä 3 ^

Z Anempfehlung. A
(^ Der crgedcusl Gefertigte zeigt liicmits».
^höflichst au, daß er die Par ise r W e l t » A
Aauöste l luug besucht hat uud iu der ^
^Lage ist, i^

^nach dc» ueueftcu Modeu elegaul u n d ^
A zu sehr mäßige» Preise» auzufertige», ^
(/", Seinen sehr gcchrtcu P. T. ^lliudru sür n̂>
cu das ihm bisher grschrultc Vertrauru dau»^
Ä keud, bittet derselbe uuter Zusichcruug reeller ^
l/i uud promptcslcr Bcdieuuug auch iu Hiu» ^
culuuft um gütige zahlreiche Llusträgc. 0̂

A (4090) 3 - 3 iu Laibach. a)

R » Durch sschc'inic /

« Jugelttlsünllen /
R»! , ! ! ^euguugs. und Hsll'ensisjcm/
UM Zerrüttete uud Grschwnchtc fiu /
RM den sichere, «rundliche und b i s /
UMcrete Hilfe durch das Änch- /
W M . Hctnu'n Iclbütbrlonhruug./

Mit 27 Abbildungen. P l r i s /
^ M ii fl. Binnen 4 Jahren verdan» /

dem Buche 15,0W Kranlc/
wiedererlangte Gesundheit./ ^

^ D 'jil beziehcu d,,rch G. Pönicke'«« / -
MSchulbllchhandlllng i« Leipzig/ ^
^»suwic durch jcdc Buchhandlung» -^
M i n Laibach. Wüü) 1 0 - 3 / ^

obnc di« V e r s n v n u » fidrtnde Metlcamente
ohne I 'n l^n l ls^n l l l l v l ton und » » i n s , « t ü .
rnul t heilt nach cincr in nnzähligen Fällen best«
bcwahrtcn, 5»n« u»u«n »I«ll»os»

srwol <>l,ob entstnnbtne al» auch noch so sehr

Hiil^licd der mcd, ftacultäl,
Ord.'Nnftall mchl mehr HabOlnirgcrgassc, srndern

3^len, Ttadt, Trilergassc «r . l l .
!/luch (^u!ü>l<'jch!,!l>!'' t,l!!^luren, I ' l , ,^^ <'li

^ r n » » l , . Bleichsucht, Unfruchtbarleit, Pollutionen,

ib^u^, ul lu« <::> «ol»i»»l<l»u obei »u bicnncn,

V r i t s l i c h d i e s e l b e Ä e l ^ a n b l u n « . Vlrengste
Discrclion »lerbiirgt, und werden M e d > c o m «n t»
auf «erlangen fofort eingesendet. (!il!?s) K

Tricster

Trieft.
Die Triester Tommercialbanl

empfängt Geldeinlagen in österrrichi»
schen Baut- und Staalsnoten wie auch
in Zwa:izig°Fra»lrnstückrn in Gold,
mit der Verpflichtung, Kapital und
Interessen in denselben Valuten zu-
rückzuzahlen.

Dieselbe escmnplicrl auch Wechsel
und gibt Vorschüsse auf öffentliche
Werthpapiere und Waren in den ob-
genannten Valuten. (92) 8«

Sämmtliche Operationen finden zu
den in den Triester ttolalblätlern zeit-
weise angezeigten Gedingungen statt.

^7 R5. Oktober sU«Stadt-Stanislauer R-fi.-Vose! l
1. Hresser 2 0 0 0 , Dukaten ^ I 0 , l ) 0 0 gu lden , ^ l ^ „ ^ ^ , . bezahlle'B"rag^ob'nn!,"das Los gezogen wird ober
') ^ i - ^ l s ^ <4lM > ">'l!"l!iinz<cs ^ ^.OOl) 6nll'deN "ül>>. ohne irgend welche Aulzahlunc, rl'gwm'ntsmn,j!g znr «.üc-Ir.
^ ' ^ " " " " " Gold, das < ' >5""""» yr«t»Uuu« ^ou»lu«Q u»u« . Es bildcl sonach
:z. Hlesser w l ) > siud bar j 500 Hulden M f ^ dcr itauf ciuc ziapitalsanlage, "WW

. l»/^»/^-> n- . mi . ' l^li lU»ii ic,«si»«« uud dieser bei derlei Lotterien ,loch niemals gebotene Vortheil, .
zusammen 2 0 0 0 Hrcsser lM Werthe vou circa i , 0 ,000 Hulden ^ ^ „ abgesehen von dcr so außerordentlich reichen Dotierung, be-

zu gcluiuucu, und gleichzeitig eine Kapitalsanlage zu nmchcn, wirlt die so lcbhastc Nachfrage nach diesen Lose», weshalb dcr
baldige Aulaus emvsohlcn wird.

M Oliqinal-^ios kostet lilos Gincn Gulden. Uus IU Stück 1 Stück gralis.
D>M" Das Vicincrträgnis ist zum Vauc cincs Kranfenhauscs bestimmt. " W s s

Geneigte cnttwnrügc ?lusträgr werden prompt effectuiert. Die Eiusenduug des VelragcS nrbst ii0 lr. sür Francozuscndung dcr
Ziehungsliste ist am eiusachslcu mit Postauwcisnng. (40tt0) 4—ii

I n Laibach bei Herrn «lull. Nv. >Vut8oIifti'.

4̂ 'r. Ijiollij«; 4,';̂
Company* Flclsch-Extract

»•OS riS?«A.'S".B3E2jTlI'OS (&CLea.-^jxa.orUc*).

TTiTT SrV+ wenn dle E t l 1 u e t t e eines jeden Topfe» /^7_^^^J-^
T _ _ ^ MbenstRhendon Namenszug in blauer Farbe trS^t. r<~~*'*'^*^<

Zu haben bei: Mich. Knstnor, Joli. Liuknmnn, Kd. Mahr, Pohl & Sup»"» ^1'1'"^"!^) 18 14
II. \J. Wcnccl, .1. \\Ci(lli( h. .losol Tcrdinn tind Peter LaflHiilk in lMlhRch .^^^^m^^m
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M
flp^ A A gpp flk A ^A Wiener illusii. Moden-Dainenzeitn»& ()

^•^H ^^^H ^ ^ ^ ^ ^ ^l ^ l ^ R B 6. Jahrgang. Jährlich erscheinen: i '^ooOng i n J '
^^^^F ^HB^I H ^ ^M ^M ^ V ^ A -I Arbeitsminimern, Grossfolio-Format, enthaltend mindoatons l ^
^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ H ^ ^ ^ B ^ ^ ^ H ^ H ^ H ^ B ^^A Illustrationen, 200 Stickeroivorlagon etc. • l tA ntc < ^
fl^B H^^H ^ ^ ^ • H ^ • ^ B 2 + Unterlialtuiigs-BeibHttter, cnthultond Novellen, ModoboncU« -
^ H ^ H ^ H ^ ^ H | ^ H H | ^ H ^^^^^^B spondonz im Briefkasten. ~ ,. fl

M ^ l M ^ B ^ K ^ B ^ b f l M H ^ V ^ H - ' l i ( '^< 1 1 1 m i t wenigstens 300 Schnittmustern in natürlicher Orfossu. ^
W ^ P ' • ^ P V H ^ V ^ H ^ P V W W Am 1. und 16. eines jeden Monats eine Nummer. Abon»

bei freier Postvorsondnng für Oesterreich-Ungarn viorteljührig II. l'20, halbjährig 11. 2-40, ganzjährig II. 4'HO. . pram's
Vom 1. Oktober d. J. ab erscheint eine Prachtausgabe der „ C o r i i e l i i i ' S enthaltend aussor don oben angofiihrton Bestandtheilen dos Journals in jodor Nuniuici_ oil 0̂,1(jiuig';-
coloriertes P a r i s e r Or ig ina l - M o d e n a q u a r e l l , welches in kürzester Zeit die neueste Pariser Mode zur Darstellung bringt. Abonnoraontsprois bei Franco-1 osc ^

Oesterreich-Ungarn vierteljährig 11. 240, halbjährig fl. 480, ganzjährig II. 9-(5O kr. Eine Probonummcr coloriortn Prachtausgabc gogon Franco-Eiusondung von w
Abonnements auf dio „ C o r n e l i a ^ werden jederzeit angenommen vom C o r n e l i a - V c r l w u e i Ulen, YI1T., Lederergitsse 5J7 (oigonos Haus).

(4017) 3-3 1W* Aboniieineiitsbeträgc per Postanweisung erbeten. ~^HI ^
——*^*\

Eine Dame,
geprüfte Lehvcrin dcv y u ß l i e e d e u und 5r«».n-
iö»i»olK«u l l p r ^ o d « , »uiiiischt in dcn gcnann»
ten Gegenständen noch einige Stunden zu be-
sehen.

Auskunft in F r a n z M ü l l e r s Annoncen-
Bureau in Laibach. (4176) 3—1

Gegen NllteMhlmlg

Lilcle»' unil Zpiegel
(4175) 3-1 bei

Nathausplah 21.

Die halle Loge Mr. 31
im ersten Range des hiesigen Thea-
ters ist zu vermiethen. (UU) 3—2

Auskunft wird hierüber aus Ge-
fälligkeit in der Handlung des Herrn
Karinger ertheilt.
———^— _«

Hofmeister
gesucht

aufs Land für zwei Knaben der dritten
Gymnasialklasse zur Vorbereitung in
die sechste.

Anträge mit Gchaltsforderung (bei
freier Station) an lt. poste restante
l'ösendorf. (4123) 2—2

FürOekonomen.
Ans der Nseiool ia f t X a i t o u b r u l l n bei

üaibach wird mittelst der renommierten Getreide-
Rcinignngsmaschine

Getreide vou Wicken, Nadeit?c, ?c. gegen eine
tlcinc Bezahlung gercinigct nnd so daraus das
schönste Saatgctrcide geiuonnen. s385!j) 3—3

An die hochverehrten

Damen
Mlmchsnnd dcrPromiy.

Ergcbenst Gefertigte gebe den hochverehrten
Damen bekannt, daß ich dicscrtagc prachtvolle

Miener Moäelmte
in den modernsten nnd elegantesten Formen
erhalten habe; auch werl^cu bei mir ^ ü t « zum
V C a 6 e r u i » l y r e u angenommen und nach der
Q«u«»tau NloÄ« soigsa'ltigst, schnell und zu
den allcrbilligslcn Preisen verfertiget.

Ferner bin ich so srei, zu bcmerkcu, daß
ich prachtvolle (4124) 3—2

^ ausländische Federn und
Blnmen

i» dcu gcschniackvullsteu uud modcrnsicu Genres
stets am ^agcr habe; sonnt ich mir zu schmei

' chcln glaube, alles aufgeboten zu haben, um
die hochverehrten Damen auf das solideste und
reellste bedienen zu können.

Empfehle mich daher zu einem recht zahlrei-
chen Zuspruchc,

knna lomaiiö,
Modistin, Wienerstrahe Nr. ?, ebenerdig rechts.

M . ^ l _ Ruf llem Kniser-Iusef-Mche

I M N . LeMaM'8 Affentheater.
^!^^M Sonntag dell <l9. Septenlber (4159) 2

zwei grostc VlN stcllungcn.
Anfang der ersten um 4 Uhr, der zweiten um halb « Uhr abends.

??« i»« 6s? ? 1 5 t « s : Nnmcricrtcr P l a ^ 5i0 lr., zweite» P la^ 30 kr., Stehpla>) 15 lr.
M i l i t ä r vom Feldwebel abluärts zahlt am Etehplcchc 10 kr,; »inde, nnter 1l) Jahren <in Ve
glcituug erN'achsener Personen) zahlen a,n numerierten Plcche 25) tr,, am zweiten Plahc l5i l r .

Kundmachung.
Die k. k. Landwirthschaftsgcsellschaft wird

am 9. Oktober d. I .,
früh 9 Uhr, zu Laibach im Hofe des Gasthauses „zum baierischcn Hof" an der
Wiener Linie

circa 10 Stück sprunaMige Zuchtstiere der Original-
Kmziljaler-Aasje

im öffentlichen Verstcigerunssswegc verkaufen.
Diese Znchtsticre werden einzeln nm den halben Ankaufspreis, den die

Gesellschaft dafür bezahlt hat, ausgerufen nud dem Meistbietenden qea.cn dem
überlassen, daß er den Erstehunqspreis gleich bar bezahlt und das erstandene Thier
wenigstens durch zwei volle Jahre im Lande für die Zucht erhalten werde, wes-
halb auch nnr hicrländigc Viehzüchter zur Licitatiou zussclasscu werden.

Icoer Ersteher hat sich für die Dauer der zweijährigcu Zuchwerweuduug
und hiefür, daß er das erstandene Thier ohne vorläufige Anzeige lind erlaugte
Bewilligung des Subveutionscomitcs, bei sonstiger Ergänzung des Mcistbotes bis
zum volleu'Aukaufspreise, den die Gesellschaft für das'betreffende Slück ausgelegt
hat, während der beduugenen zwei Verwcndnngsjahre weiter nicht begeben darf,
nnttelst eines schriftlichen Reverses zn verbinden.

Sollte ein solches Subventionsuieh dem (ii^nthümer wie immer umstehen,
so ist er verpflichtet, diescu Uufall dem uuterzeichueteu Allsschusse sogleich auzu-
ze,gcn, dainit die Landwirthschaftsgesellschaft fortwährend in Kenntnis ist, wie viel
Subventionsvieh im Lande ist nnd wo sich dasselbe befindet.

Laibach am 24. September 1878.

Der Centralausschuk der k.
für K r a m . (4152) 2 1

Nur kurze Zeit! ^ ^ M

WM WM W
Auf eiqcncs Ansuchen des Herrn ^.. ^ l . r' isvli«»' i n l » ^ " ^ g s r r e N ' ^

durch ciue 51,'eihc vou Jahren das.^ommissiouslasser nuserer Fabiiiate > ^^,^^l>> <
« vv'Hllel«, führte, haben wir uns entschlossen, dasselbe auszulosen, n»d tyr ^>^^ i l^ :
3 mil , daft wir den Herrn ^.. 5. r i n o k o r ermächlissten, die noch bcs<chc»0l .

Z »ulr kmze Zeit «lit 15'!,, PreisermiitzissU«» z
' 3 anszuvcrtanseil. . . q!tt>^ ^
D I l ldcnl wir jederman auf diese s,iiuslis,c Oclessenheit, sich um ^ ' ' ^ O ' " Z
<^! in den Vesij) von brs!passendrr, danerhafter LeibU'äsche se^en zn lönne», "^^^»c» ^
' 2 machen, danscn wir für das nns bisher in so reichem Mahr a,csche»'tc ,̂
^ l und empfehlen nus anch ferner ,̂ ?
^ ^ hochachtungsvoll ^

6 (4174) i N08onbaum H. ^ r o l i s ^
" t. l . priv. WäschU'aren-Fal'rir " i "»" i

K l a l t a n am 25. September 1«7«. ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^

MoUs Seidfitz-Fulver. »»< C
WcunaufJed e r

A
S

d i er J

^rei5 einer Derfußcsfen Ö)nginas-^^adjfes 1 ff. 0 . $ ^ ^ ^ /

Echt bei den mit x bezeichneten Firmen. ^****1^

Franzbranntwein und S^
• ließ i f l l i e jiop1',

Der zuverläBslichßtc Sclbstarzt zur Hilfe dor leidenden Menschheit '>Gl * | j e r Artl J e"1
äusseren Kntzündungcn, gegen die meisten Krankheiten, Verwundung«0 ^ pr»11 '
Ohren- und Zahnschmerz, alte Schaden und offene Wunden, Krebsscn
zündete Augen, Lähmungen und Verletzungen jodor Art etc. etc.

odl y

£n ^saf^en sammt ^cürou^öauiDcifunö 80 ßr. o ^ ^ ^ . -
Echt bei den mit f bezeichnetenF^rmj^^^^ j

*r ^ (Horvir»ff«n>. /

^reis 1 ff. 5. W. per %af$t sammt <s>tfoaüti*^W^i.^'
Echt bei den mit * bezeichneten F i r m e o ^ ^ ^ t l ;

Salicyl-Mundwasser. ^::'
Zahnheilkundc ein ausgezeichnetes Schutzmittel gegen Zahnschmerz » ^riflJl1

fäulniswidrig wirkend. Preiß G0 kr. . &nt, ™
(78) 52-39 A . M O L L , k. k. Hof-L' c f e r

b A l b ( ! ' 1

ß e p ß t s : Laibach: ( x ) G.Piccoli, Apoth.; ( l + •) Josef S Ä ü i ^ ^ P o ^
(x) Millevoi, Apoth. Adelsberg: d) t:m. Jagodic. Cannlc: d) I J

s
l f t 8 i ,mid; ^}finiVf-'V

Carlatti. Clll i : ( i t») Baumhach'sche Apotheke, M - D J A. Kupfersj-""1 ^ i , Jioj^ „w ,
Drauburg: d) Joli. Sigwart. Friesaeh: U) Ant. Aichingcr, Apoth ( " u r i r ' . (J) A- a. K'V
(i) Fritz Gorton. Uörz: ( l*)A. Franzoni, Apoth ; d •) O, Zanotü, Apo^-'.- APot

 Ai'otf) :

(x) A. Mazzoli; (i) A. v. üironcoli, Apoth. Krulnburg: {*) iiarl.^Kotn^terJ,\-^J
für t : (x + *) Clementschitsch; (i) P. Birnbaclier, Apoth.; d) Mi«» i a * j»on

i l11 ,.,1(̂ 1 V
(x> F. Erwnin, Apoth.; d) Dr. Paul Häuser, Apotheker; d) P«"'«* f*J A«oth- ' f f V i ' ^
nissini, Apoth.; (x) P. Orsaria, Ajioth. Uadiiiaiiiisdors: (*)A-Hohle», i ^očui)(>i *ltf
d*) J. Bergmann, Apotheker; d) D. Rizzoli, Apotheker; Stein: (*) ,,,,rVjs: (x) ^
Spltiil: d) Ebner & Hohn, Apoth. Strasslmrg: d) ,T. N. Gortor[ r

l '* f firteü'.t.$ff- /
Apotheker; Trlebaoh: d) G. Luegers Witwe. Villach: (x) c ; K M , Jiii», A l ) 0 ^
(x) Fried, öcholz, Apoth.; (x) Math. Fürst. Wippach: (x f •> Alb. N u * ^ ^ -
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